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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 354 . Drittes Blatt. Dienstag den 23. Dezember Mgt rin -irrte, Matt.) 1902.
Danksagung .

Von Hrn . vr . A . erhielt ich den Betrag v. Dreißig Mark , wovon d. Kleinkinderbewahranstalt ,Erbprinzenstr . 12 u . ihren Filialen 8 d . städt . Krankenhaus 5 ^ !, d. Waisenhaus u . d. Karl - Friedrich - ,Leopold- u . Sophienstiftung je 4 d. Armenpfründnerhaus , d. Krippm i. Luisen - u. Hildahaus je8 zmuwenden sind.
Namens der Beschenkten spreche ich hiefür den verbindlichsten Dank aus .Karlsruhe , dm 22 . Dezember 1902 .

_ Kraemer , Bürgermeister .

Versteigerung .
Dienstagde« LS. Dezember , Mittags3Uhr ,versteigern wir in der Empfangsgüterballe :

1 Korb Fleischwaare « , znbereitet , 13 Lg ,1 Koffer Kleider , 23 kg ,2 leere Korbflasche«, 8 kg,1 Koffer Kleider , 28 kg,1 Verfehl Kartonschachteln , 25 kg ,öffentlich gegm Baarzahlung .
Karlsruhe , den 22 . Dezember 1902.

Güterverwaltnng. _
Zwangs-Versteigerung.

Mittwoch den 24 . Dezember d. I ., Nach¬mittags 2 Uhr» werde ich in Karlsruhe,
Hirfchstratze ISO, Zimmerplatz , gegen baareZahlung im BollftrecknngSwege öffentlich
versteigern : 140 Rahmeufchenkel» SL Fleck-
linge, 70 Bund Latte». 14 eichene Balken,1 ArbeitSschnppen mit Ziegeldach .Karlsruhe, de« SO. Dezember 1S0S .
2 2. Grätzliu, Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
Mittwoch de« L4 . Dezember 1S0S , Nach¬mittags 2 Uhr, werde tcb in Karlsruhe im

Pfandlokal '
Waldhornstraße 10 gegen baare

Zahlung im Vollstreckungswege öffentlich versteigern :1 Kassenschrank, 1 Plüschgarnitur , 1 Waschmange ,1 Handkabelwinde , Schränke , 1 Möbelwagen ,Strautzfedern , Seidensammt , 1 Ladentheke ,Seidenband , Waarenschränke , 4 Winden , 1 Sattelmit Zaumzeug , 1 Wasserspritze, Blei , 1 Pfcrde -kummet , Betten , Chiffonniere , Lithographiesteine ,Tische, Stühle , Uhrm , 1 Büffet , 1 Glasfchrank und
Verschiedenes.

Karlsruhe , dm 22. Dezember 1902.
Frei, Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermiethen.— Angartenstraße 4, nahe der Ettlingerstraßeund dem Stadtgartm , ist der 2 . Stock von 4 Zim¬mern , mit schöner, freier Aussicht , nebst Zubehör auf1. April an ruhige Leute zu vermiethen . Näheresdaselbst, parterre .* Kaiser -Allee 20 ist eine schöne Wohnungvon 2 oder 3 Zimmern nebst Zugehör sofort oder
später zu vermiethen . Näheres im 2. Stock .— Körnerftraße 34 sind eine Wohnung von2 Zimmern und Zubehör sofort und eine Wohnungvon einem Zimmer und Zubehör auf 1. März zuvermiethen . Näheres im Laden .— Uhlandstraße SO », 2 . Stock : 3Zimmer,Küche , Keller und 1 Mansarde auf sogleich zuVermiethen. Näheres Sofienstraße 76 im Büreau .* Winterstratze 4S ist eine schöne 4 Zimmer¬wohnung mit Bad , 2 Kellern und sonstigem reich¬lichen Zubehör auf sofort oder später zu vermiethen .Zu erfragen im 3. Stock rechts daselbst .— Uorkstraße 1 ist im 4. Stock eine schöneWohnung von 4 Zimmer « , Küche, Keller u. s. w . ,der Neuzeit entsprechend hergerichtet , auf 1 . Märzzu vermiethen . Näheres im Laden daselbst zu er-sragen ._— Eine schöne, geräumige Wohnung von 3 Zim¬mern mit Balkon und großer Küche, in schönsterLage Mitte der Stadt , ist per sofort zu vermiethen .Dieselbe ist für Büreauzwecke sehr geeignet. NäheresErbprtnzenstraße 40 im Parterre ._

Kriegstraße Ni,
eine Treppe hoch, ist eine elegante Herrschaftswoh -
mmg , 7 Zimmer , Bad und reichliches Zubehör , auf1. April zu vermiethen . Näheres parterre . —

Wohnungs -Gesuche .* Junges Ehepaar sucht elegant möblirte Woh¬
nung , 2—3 Zimmer , in feinem Hause . Klavier
erwünscht . Offerten unter Nr . 9716 an das Kontordes Tagblattes erbeten .

* Auf 1 . April wird eine freundliche Wohnung
von 3 —4 Zimmern , Mansarde , Keller , Küche mit
Kochgaseinrichtung und sonstigem Zugehör , höchstens
10 Minuten vom Hauptbahnhof entfernt , von einer
kleinen Familie gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 9712 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

^ Wohnungs -Gesuch.
V * Eine schöne Wohnung von 5 Zim-
^ mer« nebst Badezimmer, der NeuzeitT entsprechend, im 2 . Stock , wird auf
^ 1 . April n. I . am Schloßplatz oder in« dessen Nähe von einer älteren» kinder-
^ losen Familie z« miethen gesucht. Gest
^ Offerten mitgenanerAngabedes Preises
^ unter Nr. 07 IS an das Kontor des^ Tagblattcs erbeten .

Zimmer zu vermiethen.* Ein gut möblirtes , freundliches Zimmer ist so¬
gleich oder später zu vermiethen . Näheres Leopold-
straße 29 im 3 . Stock .

_*2.1. Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem
Eingang ist auf 1. Januar oder später zu vermie¬
then : Kaiserstraße 128 , 3 Treppen hoch .

kruvrr- M
t. Gefl. ^
Preises ^
tor des »

UadmieülO 71. gegenüber dem Palais
Prinz Carl , ist im 2.Stock ein comfortäbles Balkonzimmer und einkleineres, eiufenstrigeS Zimmer mü oder ohnePension zu vermiethen . Näheres parterre . Beste

Empfehlungen zu Gebote .
Er« möblirtes Zimmer

ist auf 1 . Januar zu vermiethen : Ritterstraße 6,2. Stock. 4 .4.

Zimmer zu vermiethen .
Ein schönes , gut möblirtes Zimmer ist auf1. Januar zu vermiethen : Herrenitraße 34 , 3 . Stock ,Ecke Herren - und Erbprinz enstraße ._

Ei » größeres
oder zwei kleinere, unmöbltrte Zimmer in der Süd¬
stadt sofort gesucht . Offerten unter Nr . 9713an das Kontor des Tagblattes erbeten. *

- « 000 Mark
werden auf gut gesicherte Nachhypotheke bei pünkt¬lichster Zinszahlung auf 1. Januar von Selbstdar -
leihern aufzunehmcn gesucht. Offerten unter Nr . 9709
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

SV« Mark
werden sofort gegen gute Sicherheit zu leihen ge¬sucht. Rückzahlung nach Uebereinkunft . GefälligeOfferten an das Büreau Stock , Uhlandstr . 23 III ,erbeten . *3 .1.^

Wer
leiht einem ehrlichen Geschäftsmann 100 Mark
zu 8 °/o Zins ? Pünktliche Rückzahlung monatlichoder vierteljährig . Offerten unter Nr . 9714 an dasKontor des Tagblattes erbeten .

Dienstmädchen
für dm Tag gesucht. Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Nach Wiesbaden
werden für sogleich oder sväter zu zwei Personen
gesucht: eine HerrschaftSköchin , welche etwas
Hausarbeit übernimmt . Lohn 30 Mk . per Monat ,später mehr ; ein Zimmermädchen , perfect in der
Hausarbeit und im Servircn . Lohn 2b Mk. perMonat anfängl . Näheres

Fra« Kommerzienrath Fehr ,*2 .1._ Emserstraße 9 , Wiesbaden .'
Hausburschc,ein lediger , zuverlässiger , kräftiger , findet dauernde ,gut bezahlte Stelle . Näheres bei

Carl E . RuPP , Kaiser-Allee 21 .
Verloren .*2.1. Ei « goldenes Medaillon mit Einschlußvon eknigm blonden Haaren und einem Papier¬

abschnitt , auf welchem die Worte „ Lieber Vater "'
tehen , wurde verloren . Name des Verlierenden aufdem Kontor des Tagblattes zu erfragen .

Verlöre « .° Eine Mauschelte mit goldenem Knopfund Knebel wurde am Sonntag vom Gasthaus
zum „ grünen Berg " bis zur Kronenstraße verloren .
Gegen gute Belohnung ahzugeben Kronenstraße 22im 3. Stock . Vor Ankauf wird gewarnt .

sodr vsrüg gssproltv

vou Liese unä Ko»vnLr »n2 siuä
xrsisvertk rm verkanten der

Lll »ÄHVLK 8vIl4VvL8KUl1 ,
llvklivksiant ,

4 Lrbvrlnnonalr »»»« 4 .
2.2.

* Gut erhaltenes
Tafelklavier

für 75 Mark zu verkaufen : Karlstraße 28 im2. Stock.

Möbel -Verkauf .* Ein Entrse -Möbel , eichen , braun , neu , sehr
elegant , wird billig abgegeben. Näheres Westend¬
straße 34 , parterre .

3 piaitinos ,
aut renovirt , sind zu Mk . 280 .—, SSO .—»S70 — zu verkaufen bei M. Hack, CafbGrünwald , 2 Treppen . Telefon 1044 . 3.3.

Zu verkaufen:
ei« Spieltischche », zusammenlegbar,ei« Kaste« mit Aufsatz , als Küchenschrank

geeignet,eine Bettlade mit Rost,ei« Sportswage «,ei» EiSkasten .
Näheres Blumenstraße 9, Karlsruhe .

* ^ Zu verkaufen
sind zwei neue Kinder - Tragkiffe » . NäheresRudolfftraße 24, 4. Stock .

Blumentische
und Topfständer , elegant gearbeitet , zu
Weihnachtsgeschenken passend, werden billigst
abgegeben : Blnmenstratze 8 . *2.2.

Al ._ _ _ _ - ,
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Nähmaschine zu verkaufen.
3 .2 . Eine fast neue Nähmaschine (Schwingschiff

Pf aff) ist zu verkaufen : Weiderplatz 34 s, im Laden .

Gaslyras
zum Preise von 14 Mk . » compl . aufgemacht .

Leo« Kahn , Installation,
*3.3._ Adlerstra ße 28._

Passende Weihnachtsgeschenke .
*2.2 . Badewanne » , Schankelwanne « ,
Sitzbadewannen , Kinderbade - «nd
Abwaschwanne », Badeöfen , ganze
Badeeinrichtnnge « billigst bei

Karl Reinhold ,
Akademtestraße 16.

Aochherde,
zwei emaillirte sowie mehrere lacktrte , sind preis¬
wert abzugeben. Garantie für guten Brand und
solide Ausführung .

Ebenso ist ein kurze Zeit gebrauchter , größerer
Herd mit Kupferschiff abzugeben.

2.2. Schlosserei Werderstraße 13 .
^ 1 4 MMN M 1 V

1000 Stück, werden um billigsten Preis verkauft;
dieselben können auch einzeln abgegeben werden .
Ebenso werden einige 100 Stück Weiße Militür -
tepptche» geeignet für Bügel- und Pferdedecken , ein¬
zeln abgegeben bet K « « «, MilitLr -
effektenhandlung , Kapellenstraße 72 , zunächst dem
Güterbabnbos und der Kriegstraße . —

Ankauf.
— Wie bekannt Jezahle ich den allerhöchsten

Preis für abgelegte Herrenkleider , Ueberzteher,
Mäntel , Uniformsstücke , Schuhe und Stiefel , Betten
und Möbel u . s. w. ^

18 Markgrafenstraße 18.
Bitte , genau auf die Firma zu achten.

Altes Papier ,
gedruckte Bücher , Zeitungen , Acten , Geschäftsbücher ,
Briefe zum Einstampfen , Naschen , Eisen , Metall
kauft 21 . Waldbornstraße 35.

Ankauf .
Fra « Wwe .,

Zähringerstraste SO,
empfiehlt sich im Ankauf von Kleider « , Uniforme «
sowie Bette « und zahlt die höchsten Preise . —

°° ° Französisch .
Nachhilfestunde « für Schüler u Schülerinnm.

Abendcurse für Kaufleute 6 ^ und 8 monatlich .
A . Simon , Erbprinzenstraße 40 , v .-ä-v. der Post.

Pun8cli-k8senrsn
3 .1. kritt >g » e .

Vsnl Kokk,

(kocolsäe
(kocolsäe jsisrgviz,
?rs1!«rez jVisrgmz

krirck eiugetroSen. 3.3.

§. Alum,
1( » lserslr » sse LOS.

— Lelefon 267 . —

vorzügliche Qualitäten , per Pfd . M . 1 .80 ,
Mk . 2 .50 und Mk . 3 .— bei

liarl Knnmnni » , Akademiestraße 20 .
Karl k « tv , Hofdrogerie . —
khr . Lsled , Kaiser -Allee 49 .
4l« v » i»ii « 8 Waldstraße 42 .
Avrinniii » Wv « . ,

Rintheimerstraße 8 b.
Drogerie Vv . Kurvenstraße 17.

Durlach . _
3-3- Frisch eingetroffen :

Mrrvuz glsciz,
— feinst französische Waare,
empfiehlt per ^ Pfund 3 Mk.

H. ^ildenbrnnd-
Hofkonditor , Waldstraße 8 .

! . .. . . .

Mk M Silsk
empfiehlt

Herirr. Mrmding,
2.1. Hoflieferant .

Wir fabriziren

jeden Mittwoch md Zomstos
hochfeine

ViMnger.
Gebr. Hensel,

Crotzj. Hssliesmlltes.

Empfehle auf Mittwoch eintreffend:
. Holl . Schellfische,

Cabeljau , Rothzungeu , Zander ,

Karpfen md
rothschmttM Salm .

Ferner stets vorräthig:
Kieler Bücklinge,

„ Sprotten .

Nur an Privatkundschaft
io .3. hat

die Firma C. Cnrtharrus,
Karlsruhe ,

nachweislich in den letzten 12 Monaten

«« 4000 Flasch«
lme -litlMIIWM

verkauft.
im Korb

sCossäX . . ^ Fl . M . 4 .— ,3 .50 ,
Preise j Cossö XX . Vi - „ 5 .— j 1 .50 .

iCosft xXX ' /i » » 6 .- s5 .50,
Körbe enthalten ^ °/i ,

« °/i oder

doppelt so viel Halbe .

Cofss ist Hoflieferant des Groß¬
herzogs von Bade ».

Murcia-Orangen
per Stück 4 Pfg., per Dtzd . 45 Pfg.,

Murcia-Orangen,
große schöne Frucht , per Stück 10 Pfg .,

per Dtzd . 1 .— Mk.
bei

Aug. Lösch Nächst,
Ecke Kaiser- und Adlerstraße.

Telephon 1282.

feinste Qualität , empfiehlt
Hosconditorei Albert Ne «,

Kaiserstraße . Telefon 1288 .

Geräucherten Aal ,
„ Lachs,

geräucherte Flundern ,
„ Schellfische.

Aal und Hering in Gelse .

Holl . Bollheringe
und marinirte Heringe .

Friedrich Faißt ,
Hochsee-Fischhandlnng »

Colonialw .- « . Delikateffengefchäst ,
Amalienstraße » 7 ,

nächst der » golden en Krone « ._

KKNk Ammer»
empfiehlt

Herrn . Mrmding ,
2.1. Hoflieferant .
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Marrons glacees,
ffnanas glacees

kriselt eivgelrokien. 3.3

§. Ilum,
Hsiserslrssse 2VS ,

kiz -L-kiz Sez xrieliricdzbsiiez.— Lelefon 267. —

Gelegenheitskanf .
3.8. So lange Vorrath reicht, empfehle :

» Pfb . Dose Erbse «, grüne mittel M . —.SS
bet S Dosen . . —.SO

> Pfb . -Dose Erbse « , grüne sei«
mittel . „ —.SS

bet S Dose « . „ —.60

Aug . Lösch Nachfolger ,
Telefon LL8S . Ecke Kaiserstr. « . Ablerstr .

Kigsl'l'en!
h'»brL -U1vävr!Lgs

üüskl' L 8eliultrö,
Loks Rittvrstrassv nnä

2 !rkvl 25 ».

Verksukm fsbrileprelsoi, .

«I
-. 4II

10 8tüeli
50 k>fg.

6no8Sö8 l-agse
In 50 81üvlc-

Xi8teksn

pen Ki8ls ft! . 2 .SO,
8vlll' 2ll ompfslllsnllv Msvlis unö fue

0v8vtivnIlS 8vt»' gsvignst .

Dßell-er AHttll
kauft man am besten bei

L. Lartharius ,
Karlstraste LS » , gegenüber dem Palais

Prinz Max . *8.7.

wr der ersten Cnlmbacher Aktien
Gxportbierbranerei empfiehlt in ^ und

Chcunpagnerflafchen , sowie in Gebinde«
väschiedener Größe

r . X . XaiLxob ,
dorm. I ^ lvä . Kulnel » , Hoflieferant »

— Ludwigsplatz 57.

** kolk'8 ÜEöbvlpolilun ^
du» Steinige « und Polire « matt gewordener— polirter Gegenstände
WOfehle in bekannter Qualität .

Kiitnsirvn
für —

Msvstttttilgvllß.
Staubverhinderndes

Edstsehle für Geschäftsräume.

«07»
tiomswi 'uni

Für Winter ist eine große Auswahl in
Handschuhen für Damen, Herren
und Kinder eingetroffen u. empfiehlt das
Tyrolcr Hndschch - «. Lwilttm-

SpemIgkschM ,
Kaiserstraße SIS ,

Eingang Karlstraße, gegenüber der Hauptpost.
UP . Alle Sorten Handschuhe , auch Milt

1är-Haudsch«he werden schön gewaschen und
ausgebessert , auch werden lange Handschuhe
in kürzester Zeit zum billigsten Preis neu an¬
gesetzt . *

l.
Möbelfabrik u. Lager, Werderstraße 57 ,
empfehlen als praktische , preiswerthe
Weihnachtsgeschenke :

Divans , Büffets , Bertieos ,
Schreibtische, Salon - und andere
Tische, Bücherschränke, Chiffon -
nieres , Waschkommoden, Näh -,
Rauch-, Bauern - u Servirtische ,
Schreib- u . Klavierstühle , Säulen ,
Etageren , Paneele , Apotheken
re. re. 4.4.

KiWk Preise.

Kochbücher
m
lagen

größter Auswahl und allen Preis¬
empfehlen 2.1 .

8oböns nnä roiobkaltigs
Iv » KAi« » (Ludsdstts ) ,

u »SI»et .

V « rli » i»x VsIiar » H « i»«ir
gssolullaoLvoll unä billig .
äsrsslbgn bsi Ususiuriobrungsn unä llm -
rügvn . 5.5.

^ m»Iivustr »s8v 59.
Lein P »äen , äatisr äsrikdar billigs kroiss .

„ Trillsnt"

beirzl äer dequrmzte uvä rlegsnlerle
lfubeztudl okae jlsnklgriik, rum Zitren
«nä Liegen kerztellbsr. Lin reirenlie;

Veiknrcklrjsercbeals
kiir Mernmv vnä Lieräe kiir jeäez
Limmer . 6.6.

La ksbeu koa S - ! . diz 24 -»! . bei
Z. -lass , IjordgucdLlt,

iisizerztrazze lLl v. Zckiiirenzkrszze Lv.

WeihmW -Wknke
empfiehlt in größter Auswahl zu äußerst

niederen Preisen :
Gold - und Silberwaare «

von einfach bis feinst ;
schwer versilberte

Bestecke und Tafelgeräthe
Sxrauer 's

Juwelier -, 8sli>- « . Attemrl»ea-8tslhift
mit elektrischem Betriebe ,

Erbpriuzenstraße 21 .
Eine größere Partbie

ßlberne Herm -RklMtmMm
werden zu jedem annehmbaren Preise abge¬
geben. 6.5.

- W '
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ist Jedermann , der die Preise meinerOriginal -
Oelgerniilde hört, da ich bis zu Weihnachten
wegen Platzmangel enorm billig verkaufe.

Ferner empfehle paffende Weihnachts¬
geschenke in Bronzen , Porzellan ,
Fayencen , Base «, Gold -, Silber - und
Brillantschmnck, Teppiche«, Zinngegea -
stSndeu re. re. 7.6.s . rn. Lischt,
Aust- «. AlltiqMttv-HaMilllS, Kulskkhe,

Waldstraße,
im Hause des Colosseums Nr. 16/1.8.

empLsblt seine Fabrikate bekannt guter

prümiirt mit Diplom nnä Nedaills , vor-
tbvilbakt « direkte Laufgelegendvit

Instruments mit edler ll?on-
külls ru massigen

und Stiniinung » »»
vvrden pünktliob ausgskübrt. Vorrüg¬
liebs Lmpkedlungen .

^ »d^ilesrion und l-ng «i» L.malisn-
etrasss 37 . (Lein Duden .)

^
Vorrvxliebe , Lusssroräsiilliolls

prsisvsrtlls

- littisrn -
ernpüeblt

Hugo XunlL,
ttofmusilcalikntisnlllung ,

Xaiserstrasse 114. 2.2.
s,_ L

Als Weihnachtsgeschenke
passend, empfehle verschiedene 2.2.

Blatt- und blühende Manzen
und die so sehr beliebten

Zekmliviltäliiirrtien Aslilmieli,
sowie Blnmenbindereiem aller Art.

Jardiniüren und dergl. bei billigster Be¬
rechnung und pünktlicher Bedienung.

G . Huniniet , Kunstgärtner,
Telefon 1SSV . Kaiser -Allee SS .

WerdScllrr a.
Ageuklzckritten

kur jeilez Alter 2.1.
in rsicber ^kusvrabl bei

A/WZ/ei* es

Knamei-'« ?un8obv ,
erstklassige Fabrikate ,
3 .1 . empllsblt
Ksoinann Munaing .

em/tZ/
'e/i/k - ////Asten ? />e/S6/r

Ä/ . / ) s//ca/6SS6/r ^ a/ri//i//7 ^ ,

Kaiserstraße
180 ,

Telefon
338 ,

gegenüber der Reichspost ,
empfiehlt auf bevorstehende Festtage :

hall . Schellfische, Cabetjau , Hechle, Zander, Roth-
Mgen , Mender Sales , Dstender Turbots,
Karpfen , Felchen, Rheinfalm, Wesersalm , Forellen,

Austern , Hummern.

Straßburger Bratganse , Almer Mastgänse, junge
Hahnen , Poulets, Capaunen, Poularden,

Enten, Welsche.
Vorausbestellungen erbitte rechtzeitig.

r . IVolll L Solln s

Meine fsrkiiinz
für üss rssellentuell

in allen krsislagen
empLedlt für den V^eibnaedtstisok

Duiss Wolf, Vi/E,
4 Larl -rrlvdrlvdstrasss 4 ,

Doks 2irkvl.

» vuksilvn
Wsiknsvklvn ISV2 »

Lyolamsn (^lpsnvsllvbon),
Vvilvtivn-Lti-suss ,

Xlkkblütbs (Irätls ),
Veilcllen -Lropfen,

ferner 2.2.
Xallisto-Vioiscea ,

dlärrvsilobon- und Ulsiglöokvkvn -
^ U8l«S«,

»Orvssberrog kViedriob ^.
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"
ZWtrM ,
LGr « ,

/ Nuhtttikel ,
PortelllSMllies,

X Cigarreiietllis,
X TMeWesser ,^

TMksbelltel ,
LAnstivkNos »

in größterAuswah lundzu billigsten Preisen.

Friedrich Weber,
2.2. Drechsler ,

207 Kaiserstraße 2V7.

Re « ! Re «!
Wer -Ampel -Spiel.

Praktisches Weihnachtsgeschenk.

Der Arieg in Transvaal .

„Auf der Landstraße" rc. rc.
von Mk . 1 .20 an,

Aautschuk - Typen - Druckereien
für Jnng und Alt von SV Pfg . an.

Fr. Klett, Vt
SS Kaiserstraste « o .

V . von SoLoLdL .
— Llsxuuts Dudüuäs . —

Soi'gp8»Imso Ll . 6 . — NKNsliaril Ll . 6 . —
ff »» ^ veollul-s Ll. 6. — ssiiaf Meinungen
Ll. 4. — anullenmue N . 4 .80 . — KeNenN -
duvli vom e»8le» lodlioo Ll . 3 . — üu-
glileo Ll . 2 . — iuoipei'ue N . 7. — Nei8e -
dlldor Ll. 6 . — Irompelei - von SäNNiogeo

Ll . 4.80. — Valneionsmkeil N . 8. —.

A/W/ieI * L
in Kai'Inruke ,

Kaissrstrssss 80 a , Lvwiuarstrasss 6,
Wvnlvnünlr. SS , »»» Lut»«rpl».l2.

Sparrofte
(Müller 'sche)

für alle Feuerungen empfiehlt

Friedrich Lang,
Schützenstraße 9.

M 15

Feinstes Tafelgestngel .
Ueber Svv Postkolli feinstes ungar . Tafel-Mastgeflügel treffen auf die Fest¬

tage in täglichen Sendungen ein und empfehle für Karlsruhe franco, verzollt, frei
in s Haus geliefert :

1 Gaus mit Leber . 520 ,
1 FettganS mit Leber . ->4I 6.70,4 Mast - Poularden . 6 .75 ,
5 bis 6 Baek -Heud 'l . -̂ ! 6.75 ,

2 Hühner und 2 Poularden . . . °̂ ! 6.75,
2 Kapaunen und 1 Ponlard . . . °̂ I 6.75,
2 Enten und 1 Ponlard . . . . 6 .75,
Ente, Ponlard «nd Hnh« . . . ^ 6 .75 .

Einzelne Stücke zu staunend billigen Preise«.
V . Llosdvr , Wilhelmstraße 30,

Vertreter der Geflügel - Mastanstalt zu Nagy - Szent - MMos.

Ueber die Feiertage
empfehle von heutiger Großherzogl . Hofjagd

frisch geschossene große
ganz und zerlegt,

frisch geschossene
Ziemer und Schlegel in allen Größen,
Junges Damwild u. Schwarzwild

im Ausschnitt .

Großh . Hofjagdpächter ,
Markgrafenstr . ^3 u . täglich auf dein Markt .

/'o grosser / vs »eaä/. 4.4.

LZ. ILsLIsi ?,
4.4. seil nallvru 40 lalinen am l-uä^ igsplalr ,
ewpüsklt bei W «ilLir » elLl8vinlL » ii1 «;i» mit F/ , i8vvirto :
v » n>«i»Hv88«lrv,

>vsisr und farbig,H «m <l «ir,
Lvtnlrlvlckvr,
ZinolltZnolrei »,
KI» tvrrS «Irv ,
!8eI»Arnvi »,
Lorsottvi »,
^V«Ilv »»r«n,

lvviss und farbig,
I«In .

V» 1vrIiL«lck» i»x,V» 8«I»vi »t « elrvr ,

lilnüerltlvltlelivii ,
Fnolrelivi »,
83 oliel »«n ,
Lnppvlr «« ,

8trümpf «,
KilitLervLsol »«,
1?r »xlrl «tckvl»v« ,
Pfollvnnrsn .

^ ieäsrlnZs
ru Indrik ^rsissn

Linokei »«»,
Alv ^ L LÄLivL 8 !81 « LkHvL 8vInv ,

HirnlxrnamÜA «;.
LouutaASverkaaf von 11 bis 8 Hbr.

U 0 ll
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- - ^
Für Weihnachten

Harmonikas,
nur erste Fabrikate (patentirt), besonders
preiSwerth. 2.2.

UnLO Lullte ,
Hofm « srkalienhaudlung ,

Kaiserstraße 114.

gefslii'Io8ei'
8 vKi 8888 p 0 l't

kür
Itioöerll .Lrvsoliseoe

M . l .85
bi8 >»»(. >5.75.

LurM -TM

KI*M Vst« ,
Lolcv kiitisi-slrasss u . Ärkol .

Lillixv Läellkr
kör lVeikuaedtell !

216. kost-Verroiobniss einer L.ns-
vsbi (oa . 10006 Läe .) »ns unserem
über S00 000 Läe . umkassonävs
»Lll4n»rt»vdei» Lüvk«r-I>»svr
ist soeben srsebienen unä »nk
Verisngon gratis unä krsnko ün
baden . 2.2.

» ivLvLoLL ' s
Nofduekkanlilung

Karlsruko ,
(Oieberinann & Oie .).

:
M » ^ » > > » UM dL

von »ugusli, Lron , kumpsrt, Helm,
Villingsr , Wiläsrmutk u . s . v .

. in reiobbaltiASr ^ usvabl bei

A/W ^/er «L § r>SA
Laiserstrasso 80 a , Leminarstrasso 6,
^Vostsnästrassv 63 , am Laisvrpiatr .

8pseiMStinfsii,sn l.ei>Nns»lmi :
kortsmonnaiss , Oixarrsn- nnä OiMrsttsu-ütms , I-säsrooavsrts nnä Visitos,
ksissapotbsksn, lisabeitsn in ^ubän§s- unä OpöroAlastasoböllunä Ltuis,
Lobrsid - , ksiss- u . ^olsumappsn jegiieber ^rt , Okroniksn u. 1a§6büobsr sto .,
Lobwnok-, üanäsodub -, ^rboits-u. loilöttskasteu , Lsiss- u. ^rbsitsnsosssairss ,
ksiusls I^äor^LLrsn mit äoblsm Lilbsrbosobläßö, Lrisloasssttou sie.

nebst vivivn Xvubeiten in roivbsr ^usvabi ru billigsten kreisen empüsblt 3.3.

b « Ibl *, Kro88d . llvkliekersnt .
pkotognapiiiv -^Idum» u . kakmvn in gnoZZkn -tigZlei- ^U8^ aki.

Tisch-Tennis ,
deutsche und englische Fabrikate , zu Mk . 3 . 50, 4 . 50, 6 .—, 6 .50, 9 .—.
Einzelne Schläger zu 50, 75 Pf . , 1 Mk . ; von Celluloid Mk. 2 .—.

Bälle von Celluloid 10 Pf . , überzogen 20 Pf .

zu Mk . 3 — , 4 .— , 5 .—, 7 .50

empfiehlt

F. Wilhelm Doering,
3.2. Ritterstrafte , nächst der Kaiserstraße.

kackkelie Knmmivssren-
0 . 48de8t -6e8kll8 «dakt

^ rvl « « . Hpk «I,
2V5 Iisisvr8ti-a8sv 2VS , «i»« Irvpps

(im klauss des Herrn I-. kb. ^ ilbslm ),
emxüoblt in grosser ^tusvabl

ktztttzinIüM8tülltz ,

I ^Mi88eii ,
Li 8 dvlltkl,

VerbälläMte ete .
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In gi-o88Sn Kli8walil vori -Llkig :

lorxsnlklsillsr SU8 8oli«ei'en 81offon von H . 4.80 so,
lisuslllsillss SU8 Visootisolilkn 81offon,

tmIkilLlllj SU8 kvelk u. il »8k, von n . 5 .— SN.

8 . LLoLsl .

von 4V Pfg . an
empfiehlt

7.7. Waldstraße 51 .

:lkÜ» '7̂

Reparaturen
und

Stimmungen
an Klaviere « und

Harmoniums übernimmt zur
gediegensten Ausführung

Divis Schmiss«!.
— Hoflieferant,

4 Erbprinzeustratze 4 .

Aaiferhof
am Marktplatz.

Jeden Dienstag und Freitag ^

Schlachttag .
Ausgezeichneter StoffHöpfuer 'schen
Lager - und Exportbiers .
- Wilhelm Ziegler.

Auch ist fortwährend reines
Schweinefett zu haben.

Billiges BkMmteml
.

Prima ausgesiebter

Lsäisebe 6omiom»»r«i>-
ii. ^sbest-KkKelkeksÜ

205 Kkü8vi-s1i-L88v 205 , «Ii»v Irsppo
(im ÜS.I18S äss Herrn I. . kd . ^Viltislm).

6rösstes lLAsr in

Lllor

Nuhr-Fettnußgries
wird zu 7V Pfg . per Zentner abgegeben bei 2.2.

_ Mülberger m Wichse«.
Gasthaus ;u den 5 Lilien,

Markgrafenstraste 1s0,
Altrenonnnirtes Wein-Restaurant ,

empfiehlt vorzügl. Frühstück, ausgezeichneten Mittagstisch u. auserwählte Abendkarte .
Dsjenner , Diners und Souper in jeder Preislage bei vorzüglicherfachmännischer

Zubereitung. Garantirt reine, offene und Flaschenweine .
Hochachtungsvoll

. L. Michenfeldep .
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U
Generalversammlung .

Am Montag den 5 . Januar k. I . , Abends 8 Uhr beginnend , findet die Jahres -
Generalversammlnng im großen Lokal zum » Deutschen Kaiser« statt.

Die Tagesordnung ist :
1 . Bericht über die Wirksamkeit des Vereins im Allgemeinen während des abgelaufenen

Jahres .
Bericht des Schriftführers .
Rechnungslegung des Kassiers.

2 . Neuwahl des Gesammtvorstandes.
3 . Sonstige Anträge. Solche sind bis längstens 1 . Januar 1903 an den Vorstand

schriftlich einzureiche" .
Um möglichst vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Li . Der Vorstand.

Bekanntmachung !
Die verehrlichen Mitglieder der „ Trotzen Carnevalsgesellschaft

Karlsruhe", welche ihre Karten noch nicht empfangen haben, find gebeten ,
ihre Mitgliedkarten und Narrenkappen bei Herrn Zenurer , Kaiscr -
straße 127 , abzuholen .

Da die „ Große Carnevalsgesellschaft " bereits über 800 Mitglieder
zählt , so werden die Listen am 3 . Januar 1903 endgültig geschlossen .

Herren , die sich nach diesem Termin als Mitglieder aufnehmen
lassen wollen , könnm nur noch Mitgliedkarten zu Mk . 10 per Stück
erhallen und haben keine Berechtigung , auf diese Karte eine Dame ein¬
zuführen . Auch diejenigen Mitglieder , die ihre Mitgstedkarten bis dahin
nicht in Empfang genommen haben , sind der gleichen Bedingung
unterworfen .

Mitgliedkarten sind jetzt noch zu haben bei den Herren : Zeumer ,
Kaiserstraße 127 , Chr . Wieder , Kriegstraße 3u , Hern ». Mehle ,
Kaiserstraße 133 u. 161 , Schneider » Kaiserstraße 122 , Fr . Klett ,
Kaiserstraße 60 , im Hotel „ Erbprinz " und im „ Palmengarten " ,
Herrenstraße 34.

Der Her Rath
der „Große« Carnevalsgesellschaft" .

Romeo .
Bäckerfreinacht. Wir verweisenhiermitnochmals

auf das Inserat im heutigen Blatt , wonach in der
Nacht vom 1 . auf den 2. Weihnachtsfeiertag in den
hiesigen Bäckereien nicht gebacken wird und eS sich
deßhalb empfehlen dürfte , sich für den 2 . Wethnachts -
tag rechtzeitig mit Backwaaren zu versehen.

Karlsruher Bürgerausschuß.
Sitzung am 18. Dezember 1902 .

(Schluß .)
Stadtv . Heimburger befürwortet lebhaft den

Ankauf der Bahn - Der Kaufpreis sei allerdings
hoch , vielleicht werde die jetzt lebende Generation
dabei kein sonderliches Geschäft machen , der Ankauf
werde aber künftigen Generationen gewiß zu Gute
kommen. Man müsse bei der Prüfung der Frage die

olgen der Ablehnung in den Vordergrund stellen.
omme der Kauf jetzt nicht zu Stand , so gebe

inan die Ankaufsgelegenheit für lange Zeit aus der
Hand .

Stadtrat Dieb er polemisiert gegen die Vorlage .
Auch er sei im Prinzip für die Uebernahme der
Bahn durch die Stadt , der Kaufpreis sei aber viel
zu hoch. Die Stadt solle sich b Pro ), der Brutto¬
einnahme sichern, darauf werde die Gesellschaft
schließlich eingehen, da sie ein Interesse daran habe ,
mit der Stadt im Frieden zu leben.

Stadtv . Held spricht gegen die Vorlage . Die
Rentabilitätsberechnung stütze sich auf das unge¬
wöhnlich günstige Bctriebsjahr 1901 . Die Bahn¬
gebäude seien in einem Zustand , der in wenigen
Jahren ihre Erneuerung nötig mache. Das setze
erhebliche Abschreibungen voraus , die die Einnahmen
verschlingen würden .

Oberbürgermeister Schnetzler erklärt , daß die
Sachverständigen die Gebäulichkeiten der Bahn in
gutem Zustand befunden habm . Was den gegen¬
wärtigen Wert der Anlagen und Einrichtungen be¬
treffe , so beruhen die Angabm der Vorlage auf dem
Gutachten eines hervorragenden Sachverständigen
und dürsten daher als richtig angenommen werden .

Die Frage der Abschreibungen sei nicht so einfach,
es komme dabei sehr auf die Art der Unterhaltung
an . Werde eine Anlage ständig gut unterhalten ,
so seien Abschreibungen kaum vonnöten . Ein Teil
der Abschreibungen sei in den Betriebskosten ent¬
halten . Wmn für Uniformen , Mäntel u. dergl .
eine Abschreibung vorgesehen wurde , so sei dies
mehr als vorsichtig ; denn der Vorrat an Kleidungs
stücken müsse natürlich so unterhalten werden , daß
er am Ende des Rechnungsjahres so viel wert sei ,
als an dessen Anfang . Redner weist ferner darauf
hin , daß im Falle des Uebergangs der Bahn an
die Stadt sie für die Stadt neu konzessioniert
werden müsse. Dabei werde der Par . 24 der
jetzigen Gesellschaftskonzession, der eine Kaution von
25 000 ^ ! festfttzt, ohne Weiteres in Wegfall kommen
können . Außerdem aber müsse noch darauf gehalten
weiden , daß auch die Bestimmung des 8 33 , wonach
für die Benutzung der Durlacherlandstraße für die
Zwecke der Bahn eine jährliche Vergütung von
8000 ^ 1 an die Staatskasse gezahlt werden müsse,
aufgehoben werden . Der Stadt gegenüber sei diese
Forderung um so unbegründeter , als die Unter¬
haltung der genannten Straße zum großen Teil
der Stadt seihst obliege.

Stadtv . Schuhmacher erklärt sich für die Vor¬
lage .

Stadtv . Weber spricht gegen den Ankauf der
Bahn . Bei den Kaufvcrhandlungen sei die wirkliche
Rentabilität der Bahn zu wmig berücksichtigtworden .
Man solle der Gesellschaft mit einem geringerem
Preisangebot ein Ultimatum stellen und , wenn sie
darauf nicht eingehe, auf sofortige Abstellung der
Mißstände des ictzigen Betriebs energisch dringen .

Stadtv . Schneider ist im Prinzip für den An¬
kauf der Bahn durch die Stadt , versagt aber trotz¬
dem der jetzigen Vorlage seine Zustimmung . Der
verlangte Preis sei übertrieben hoch . Die Bilanz
der Gesellschaft operiere mit Scheinwerten , die die
Stadt nicht bezahlen dürfe . Man müsse die Gesell¬
schaft wissm lassen , daß die Stadt nicht jeden be¬

liebigen Preis zahle und daß , wenn kein preiswertes
Angebot zu Stande komme, sie unter keinen Um¬
ständen die Erlaubnis zur Einfühmng de - ober¬
irdischen Betriebes erhalten werde . Die Gesellschaft
werde mit der Zeit dann schon von ihrer unbilligen
Forderung Müssen . Die Propaganda , die für den
Ankauf der Bahn im Publikum , in der Presse und
im Bürgerausschuß selbst gemacht worden , habe der
Stadtverwaltung die Kausverhandlungen wesentlich
erschwert.

Stadtv . Früh auf bestreitet dies . Die Agitation
für den Ankauf der Bahn , an der er selbst sich be¬
teiligt habe , sei so lange nötig gewesen, bis der
prinzipielle Widerstand dagegen beseitigt war . Für
eine Erwerbung der Bahn um jeden Preis sei auch
er nicht zu haben , er verlasse sich aber auf da«
Gutachten der Sachverständigen , wonach die Kauf¬
objekte im allgemeinen richtig bewertet erscheinen,
und empfehle dringend die Annahme der Vorlage .
Nicht die finanzielle Rentabilität der Bahn sei die
Hauptsache , sondern daß die Stadtverwaltung in
den Besitz dieses wichtigsten Verkehrsmittels gelange ,
um es nach gemeinnützigen Gesichtspunkten zu ver¬
walten . Daß der Staat für die Nachteile , die den
wissenschaftlichenInstituten der technischenHochschule
durch die Einführung de « oberirdischen Betrieb «
vielleicht erwachsen, und für die Benutzung der
Durlacherlandstraße durch die Bahn eine Ent¬
schädigung verlangt , hält Redner für durchaus
unbillig . Derselbe frägt ferner an , ob mit dem
Umbau der Bahnstrecke in der Kaiserstraße nicht
die Asphaltierung dieser Straße verbunden werden
könne, und beantragt schließlich namentliche Ab¬
stimmung über die Vorlage .

Oberbürgermeister Schnetzler erwidert , die As¬
phaltierung der Kaiserstraße sei bereits in Erwägung
gezogen. Zugleich mit der Vorlage über den Bahn¬
umbau in der Kaiserstraße werde dem BürgerauS -
schuß eine Vorlage über die Unterhaltung der städt .
Straßen überhaupt zugehen. Es werde sich jedoch
darum handeln , ob die Kaiserstraße sogleich oder
erst später , etwa nach zehn Jahren , asphaltiert
werden solle. Sowobl die Anlage als die Unter¬
haltung des Asphaltpflasters würden die Stadt mit
sehr großen Kosten belasten.

Stadtv . Willi bestreitet , daß durch das Eintreten
der Presse für den Ankauf der Straßenbahn die
Stadt geschädigt worden sei , man habe öffentlich
zu der Frage Stellung nehmen müssen. Man solle
die Frage der Rentabilität in den Hintergrund treten
lassen und jetzt zugreifen , damit die Gelegenheit nicht
wieder wie in den siebenziger Jahren verpaßt werde.
Wäre die Sozialdemokratie damals in der Stadt¬
verwaltung vertreten gewesen , so hätte sie sicher
schon damals für dm Ankaus der Bahn plädiert .

Oberbürgermeister Schnetzler weist darauf hin,
daß die sozialdemokratische Partei in den siebenziger
Jahren sich um kommunale Fragen überhaupt nicht
gekümmert habe. Die Revolutionierung der Ge¬
sellschaft sei ihr damals noch das Hauptziel gewesen.
In dieser Hinsicht habe sich die Sozialdemokratie
gewandelt . Sie unterliege der Entwicklung und
Veränderung geradeso wie die anderen Parteien und
könne dtesm daher keinen Vorwurf machen, wenn
sie in einer Sache früher andere Anschauungen
hatten als jetzt .

Stadtv .-Oömann Gold sch mit betont , auch in
den Bürgerausschußsitzungen sei zu verschiedenen
Malen es ausgesprochen worden , daß die Stadt¬
verwaltung keineswegs um jeden Preis die Bahn
erwerben solle, und daß die Straßenbahngesellschaft
zur Durchführung der von ihr verlangten BetriebS -
verbesseruntzen aus's Strengste anzuhalten sei. Auch
persönlich könne er jedoch den Ankauf der Bahn nur
auf 's Wärmste befürworten . Aehnliche finanzielle
Bedenken wie sie jetzt vorgebracht werden , seien s. At.
auch beim Bau der Maxaubahn geltend gemacht
worden , aber durch die thatsächliche Entwicklung
der Rente glänzend widerlegt worden . Die Haupt¬
sache sei , daß die Stadt die völlige Herrschaft üb :r
ihre Straßen und Verkehrsmittel bekomme.

Stadtv . Ulrich erklärt sich gegen die Vorlage .
Man habe den Anwohnern der Kaiserstraße wegen
ihrer Beschwerden über den Bahnbetrieb in dieser
Straße und ihrer Agitation zur Abstellung der
Betricbsmißstände ungerechtfertigter Weise den Vor¬
wurf gemacht , sie wollten eine „ Revolution " ansangen .

Oberbürgermeister Schnetzler erwidert , daß
die Führer jener Agitation sich der Stadtverwaltung
gegenüber in durchaus loyaler Weise benommen
haben . Sie hätten aber selbst erklärt , sie wüßten
nicht, ob sie , wenn die Abstellung der Mißstände
sich verzögere , Herr der Bewegung bleibm würden
und dieselbe in normalen Grenzen haltm könnten .

Darauf wird die Beratung geschlossen und die
Vorlage in namentlicher Abstimmung in allen vier
Punkten mit 81 gegen 20 Stimmen angenommen .

Schluß der Sitzung 7 */z Uhr .
Druck uud Verlag der Ehr . Kr . Müllerffcheu Hosbuchhaudluug , « dtgtrt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel i» Karlsruhe.
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